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OFFENE STELLEN

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, wmmamm Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 245- 3/8 Seite Fr. 675-
Tram 2 oder4, Fialtestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 295- 1/2 Seite Fr. 885.-

1/4 Seite Fr 475- 1 Vi Seite Fr 1530-
Sprechstunde für Stellensuchende: Dienstag und Donners- c E c

'

„ - i /6 Seite Fr. 605-
tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt notig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglleder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-24 Mal- und Gestalttherapeutin, 53, mit
Erfahrung in der Akut-Psychiatrie, (gestaltende

Therapie: Malen, Modellieren, Zeichnen
usw.), Erfahrung in der Rehabilitation, Arbeit
mit körperlich und geistig behinderten
Menschen, Jugendlichen und Erwachsenen, sucht
Wirkungskreis im Umfange von 40% bis zu
80% (ganze Schweiz). Eine Tätigkeit, teils
verbunden mit Betreuungsaufgaben, ist ebenfalls

denkbar. Eintritt ab sofort oder nach

Vereinbarung.

A-25 Schlosser und Betriebsfachmann, 37,
sucht neue Herausforderung in einer
geschützten Werkstätte als handwerklicher
Allrounder. Ist bereit, Weiterbildung zu
absolvieren. Raum Biel, Bern. Eintritt nach

Vereinbarung.

A-26 Nach reichen Erfahrungen als Felden-
kraislehrer und Erzieher in russischen

Behindertenschulen, Therapiezentren und
Spitälern bin ich, 32, zurück und suche Arbeit,
bei der ich meine Fähigkeiten einbringen
kann. KV, AKP und Heimerfahrung mit
mehrfachbehinderten Kindern und Erwachsenen
sind meine Grundlagen. Region Winterthur
und Zürich bevorzugt, bin jedoch bereit,
an neuen Arbeitsort zu ziehen. Eintritt ab

sofort.

A-27 Rhythmiklehrerin, 26, sucht
Einsatzmöglichkeit (50-80%) in Heim für geistig
behinderte Erwachsene oder Kinder, im
Bereich Beschäftigung, Werkstatt, Schule. Ein¬

tritt ab Oktober/November 1997. Region
Innerschweiz, ZH.

A-28 Ich, 31, Mutter von zwei Kindern,
Keramikerin mit Heimerfahrung in
Behinderten- und Jugendbetreuung, suche eine
Stelle in Heim oder Wohngruppe, gerne auch
im hauswirtschaftlichen Bereich. Raum
Zürich, Bern, Biel und Umgebung. Eintritt ab

Januar 1997 möglich.

A-01 Mann, 42, mit viel handwerklicher und

sozialpädagogischer Erfahrung, sucht
verantwortungsvolle Stelle als Werkstatt-Leiter
o.a. Region Bern (Umkreis bis 50 km). Pensum

70-80 %. Eintritt ab November 1996.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-60 Er (45), Psych. KP (1978), ab 26.2.97
Ausbildung HVS-Heimleitung auf 1 Jahr
verkürzt, derzeit in Stellungs als PDL und STV.

Heimleitung, und sie (40) PKP (1976),
Arztsekretärinnenausbildung (1989), DNI-Passerel-
le (Okt. 1996), derzeit in Stellung als PDL-

Stellvertreterin, suchen ab 1.4.1997 eine

Stelle als Heimleiterpaar inkl. Sekretariat.
Raum Zürich oder Ostschweiz bevorzugt.

B-61 Gebürtiger Holländer, 54jährig, seit
1982 in verschiedenen Funktionen im Schweizer

Sozialwesen tätig (Sozialpädagoge,
Heimleiterausbildung) sucht neuen Wirkungskreis

als Abteilungsleiter, Internats- oder Heimleiter.

Gegend: Deutschschweiz. Besitze die

Niederlassung (C-Ausweis). Eintritt ab Januar
1997.

B-62 Sozialpädagogin (37) mit therapeutischer

Weiterbildung sucht eine neue Aufgabe
als Erziehungsleiterin, Heimleiterin,

Stellvertreterin. Hat langjährige Erfahrung
in Heimen mit allen Altersgruppen. Stellenantritt

Frühling 97. Raum Zürich, Unterland,
Oberland, Stadt Zürich.

B-63 Berufsmann, 51, in beruflicher
Neuorientierung, möchte als Quer-Einsteiger seine
menschliche und soziale Kompetenz in einem
Heim einbringen. Erfahrung in Ausbildung
und Betreuung von Jugendlichen. Bereitschaft

zur berufsbegleitenden Weiterbildung. Gute
Informatikkenntnisse. Allrounder-Qualitäten.
Handwerklich geschickt. Raum Mittelland
bevorzugt, ganze Deutschschweiz möglich.
Eintritt nach Vereinbarung.

B-01 Vielseitige Persönlichkeit, 54, sucht neue
Herausforderung als Heimleiter. Biete

menschliche Reife; habe Führungs-, Team-
und betriebswirtschaftliche Organisationserfahrung;

suche Verantwortung, welche zur
Förderung älterer Menschen führt; will
langjährige Beratungserfahrung neu nutzen.
Region Zentralschweiz. Eintritt ab Februar

1997 oder nach Vereinbarung.

B-02 Praktisch veranlagter Psychologe
(Betreuer, Gruppenleiter, pädagogischer
Leiter), 42, sucht Herausforderung im Sozialbereich.

Meine Vorzüge: Lebenspraxis,
Fachkompetenz, Innovativität, Qualitätsbewusst-
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sein, Organisationsfähigkeit, Kommunikation,
natürlicher Umgang mit allen Menschen.

Bevorzugte Arbeitsgebiete: ZH/ZG/AG/BL/
LS/BE. Eintritt ab April 1997 oder nach
Vereinbarung.

B-03 Kaufmännische Angestellte, 26,
sucht neue Herausforderung in einem Heim
oder einer Werkstätte im Bereich Empfang,
Telefon, Sekretariat sowie Unterstützung in

Bewältigung der vielseitig anfallenden Arbeiten.

Wenn Sie eine belastbare, einsatzfreudige

und flexible Mitarbeiterin suchen, die

gerne im Team arbeitet, freue ich mich auf
Ihre Kontaktnahme. Region Stadt Zürich
und Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

B-04 Sozialpädagoge und Heimleiter,
langjährige Erfahrung und Kompetenzen im
stationären wie im offenen Sozialbereich,
Führungserfahrung in verschiedenen Heimen mit
entsprechender Ausbildung, möchte sich neu
orientieren, sucht auf Frühjahr 97 im Raum
Ostschweiz eine Kaderstelle als Heimleiter
bzw. Mitglied einer Teamleitung pädagogischer,

bzw. agogischer Leiter, Bereichsleiter,

Leitung Sozialdienst oder
Nachbetreuung. Erfahrung vor allem in der Arbeit
mit geistigbehinderten Jugendlichen und
Erwachsenen. Ich lege Wert auf zielgerichtete
und effiziente Arbeit. Meine Stärke ist der

organisatorische Bereich.

Menschen mit einer geistigen Behinderung.
Raum Zürich und nähere Umgebung.
Eintritt ab 1. April 1997 möglich.

C-78 Sozialpädagoge und Maltherapeut,
42, sucht längerfristig eine neue Stelle in

Heim oder Werkstatt mit psychisch behinderten

Menschen zu zirka 80%. Region
Ostschweiz und ZH. Eintritt zirka Mitte 1997.

C-79 Ich, 38, Sozialpädagoge mit BSA-
Abschluss, suche nach zehn Jahren im Son-
derschuiheim eine xieue Aufgabe. Eine Tätigkeit

in einer Wohngruppe (mit und für Kinder,

Jugendliche oder Erwachsene) interessiert
mich ebenso wie ein Engagement in einer
Beschäftigungsgruppe oder in einer Werkstatt.

Handwerkliche Erfahrungen vorhanden.
Raum Zürich und nördliche Gegend bevorzugt.

Pensum zirka 80%. Stellenantritt ab

April 1997 möglich.

C-01 Sozialpädagogin. Richtung
Heilerziehungspflege, 29, Deutsche, mit Arbeits- und

Aufenthaltsbewilligung, sucht neuen
Wirkungskreis im Beschäftigungs-/Atelierbereich,
in Tagesgruppe oder Schulheim für
Verhaltensauffällige oder im dissozialen Bereich.
Habe langjährige Berufserfahrung mit geistig
und körperlich Behinderten, verhaltensauffälligen

und dissozialen Kindern, Jugendlichen,
Erwachsenen sowie im Ausbilden von
Mitarbeitern und im Leiten von Teams. Eintritt nach

Vereinbarung. Raum BS/BL/ZH/AG oder
Innerschweiz.

C Sozialpädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-74 Sozialpädagoge, 37, dipl. Landwirt
und Agronom, Familienvater, mit Sinn und
Flair für Hand- und Kopfarbeit, berufserfahren,

teamerprobt, sucht neue, langfristige
Herausforderung im Sozialbereich mit reichlich

Eigenverantwortung.

C-75 Dipl. Sozialpädagoge, 41, mit
landwirtschaftlicher Grundausbildung, langjähriger

Erfahrung mit Jugendlichen und im
Suchtbereich, sucht neue Herausforderung, auch
Teilzeit möglich. Region SG/AI/AR/FL/GR.
Interessensbereich: Heim (auch in leitender
Funktion), Beratung, Projektarbeit,
Erlebnispädagogik. Bereitschaft für evtl. nötige
Weiterbildung vorhanden. Eintritt nach Vereinbarung.

C-76 Dipl. Sozialpädagoge, 33, mit
zehnjähriger Erfahrung in der Beratung und

Betreuung von wahrnehmungsgestörten, geistig

und psychisch behinderten Kindern und

Erwachsenen, sowie verhaltensauffälligen,
straffälligen Jugendlichen, sucht verantwortungsvolle

und selbständige Arbeitsstelle im

Raum oberes Rheintal, Chur. Eintritt sofort
oder nach Vereinbarung.

C-02 Sozialpädagogin (Bremgarten Schule),

29, mit zehnjähriger Berufserfahrung
(Wohnheim für geistig behinderte Erwachsene)

als Gruppenleiterin, Abteilungsleiterin und
stellvertretende Bereichsleiterin, mit
ausgeprägter Fachkompetenz in den Bereichen

Förderung/Einzelförderung, Schülerinnen- und

Praktikantinnenbegleitung und Konzeptarbeit,

sucht neue, herausfordernde Auga-
ben. Region: Grossraum Zürich. Arbeitspensum

80%. Eintritt ab 1. März 1997 oder nach

Vereinbarung.

C-03 37jährige Primarlehrerin mit 10jähriger
Erfahrung als Sozialpädagogin, sucht neue
Herausforderung in Kleinheim, Grossfamilie
oder pädagogischer Lebensgemeinschaft.
Bevorzugt wird Arbeit mit normalbegabten,
verhaltensauffälligen Kindern. Biete Selbständigkeit,

Eigenverantwortung und viel Teamerfahrung

und bin sehr offen für Fort- und
Weiterbildung. Raum Bern und angrenzende
Kantone. Eintritt ab sofort möglich.

C-04 Sozialpädagoge, 49, mit langjähriger
Erfahrung in Heimen verschiedener

Altersgruppen sowie mit normalbegabten und

verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen,
sucht neuen Wirkungskreis als Gruppenoder

Erziehungsleiter. Biete langjährige
therapeutische Weiterbildung, Führungserfahrung

sowie Kreativität und Belastbarkeit.
Ganze Deutschschweiz.

C-77 Sozialpädagogin (BSA), 32, mit
langjähriger Berufserfahrung im Behindertenbereich

(Wohnheim, Beschäftigung), sucht

Teilzeitstelle (50-60%) in Beschäftigungsstätte,

Werkstatt oder Aussenwohngruppe für

D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-168 Ich, m, 37, suche eine Stelle in einer
Institution, die mich während meiner Ausbildung

an der HFS Rorschach (Dauer: 4 Jahre)

praxisorientiert begleitet. Ich habe 6 Jahre

Erfahrung im Wohn- und Werkstattbereich in

der Arbeit mit seelenpflegebedürftigen
Menschen. Die Schule beginnt am 17. Februar
1997. Gegend: Ostschweiz bis Raum
Zürich

D-169 Betreuer/Mitarbeiter (36), Erstberuf
Mechaniker, seit 1990 im Sözialbereich tätig
(Drogentherapie, Kinderheim, Behindertenwerkstatt),

.sucht neuen Wirkungskreis auf
Anfang Januar 1997, in AWG, Behindertenwerkstatt

oder im Erwachsenenbereich,
Drogentherapie. Raum Zürich, Zürcher Oberland

und Umgebung

D-170 Ich, 50, w, mit psychologischer Vorbildung,

suche eine Arbeits- und
Ausbildungsstelle im sozialpädagogischen Bereich.

Zulassung zur berufsbegleitenden Ausbildung
in Sozialer Arbeit (BSA Zürich) für 1997
vorhanden. Eintritt per sofort oder nach
Vereinbarung.

D-171 Ich, m, 37, suche per sofort oder nach

Vereinbarung eine Stelle als Betreuer, Erzieher,

Heilpädagoge oder ähnliches in Schul-,
Wohnheim oder in Beschäftigungsstätte
(verhaltensauffällige aber auch geistig und/oder
körperbehinderte Kinder, Jugendliche oder
Erwachsene). Habe langjährige Erfahrung mit
geistig und körperlich Behinderten jeden
Alters sowie mit delinquenten jungen Erwachsenen

(Arbeitserziehungsanstalt). Bevorzugte
Regionen: AG, ZH, BS, BL.

D-172 Schreiner, 33jährig, zurzeit in einem
Praktikum in einem Behindertenheim, sucht
Stelle als Betreuer bzw. Gruppenleiter in

einem Heim mit Holzverarbeitung. Wenn
möglich im Kanton Bern. Eintritt ab 1. Februar

1997.

D-173 Ich, 23, suche auf Mai 97 oder nach

Vereinbarung eine Stelle als Miterzieherin.
Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit erwachsenen

geistig Behinderten und normalbegabten

Kindern. Im Herbst 97 möchte ich die

berufsbegleitende Ausbildung als Sozialpädagogin

beginnen. Raum Zürich und
Umgebung.

D-174 Ich, m, 32, suche nach abgeschlossenem

Praktikum einen Ausbildungsplatz zum
Sozialpädagogen (befinde mich zurzeit im

Aufnahmeverfahren BSA an der SOZ). Würde
mich gerne weiterhin im Bereich Kinder und

Jugendliche mit Verhaltensauffälligkeiten oder

geistiger und körperlicher Behinderung
engagieren. Region Zürich, Winterthur bevorzugt.

Eintritt nach Vereinbarung.

D-175 45jährige Frau sucht Arbeit als

Miterzieherin in einem Heim mit geistig und kör-
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perlich behinderten Menschen. Habe Erfahrung

im Pflegeberuf und in der Erziehung von
eigenen Kindern. Gerne würde ich auch bei

Therapie oder als Schulhilfe mitwirken.
Arbeitspensum zirka 60%. Region Wattwil, SG

(von Wattwil aus gut erreichbar). Eintritt per
sofort oder nach Vereinbarung.

D-176 Konstruktionsschlosser, 46, sucht Stelle

in einem Behindertenheim oder -Werkstatt
als Betreuer oder Hauswart im Raum

Aargau. Eintritt per sofort möglich.

D-177 Ich, 22, gelernte Offsetmonteurin mit
9monatigem Vorpraktikum, im sprachbehinderten

Bereich möchte die Ausbildung zur
Sozialpädagogin an der HSL, Luzern (TS)

machen und suche bis zum Studienbeginn
(Herbst 97 oder 98) eine Stelle als

Sozialpädagogin ohne Ausbildung. Ich bevorzuge

Kinder und Jugendheime im dissozialen
oder behinderten Bereich. Gegend: Kanton
Zürich.

D-178 Ich, 25, gelernter Landschaftsgärtner,
mit 4monatigem' Praktikum in sozialpädagogischer

Wohngemeinschaft und Erfahrung im

Suchtbereich, beginne ab Februar 1997 die

berufsbegleitende Ausbildung an der H FS

Rorschach und suche aus diesem Grund eine
50- bis 100%-Stelle als Sozialpädagoge in
Ausbildung im Bereich Verhaltensauffällig-
keit/Dissozialität/Sucht. Eintritt ab sofort möglich

(evtl. Praktikum bis Februar 1997). Region
TG/Bodensee.

D-01 Miterzieher, 33, Handwerker mit
Erfahrung im erwachsenen Behindertenbereich,

sucht neues Tätigkeitsfeld: Wohnbereich

kombiniert mit Werkstattbeschäftigung
erwünscht. Hat Interesse, eine berufsbegleitende

Ausbildung als Sozialpädagoge zu
absolvieren. OSSP, VPG oder HSL-Institution
erwünscht. Raum Winterthur/TG, ZH, SG,

Ost-Schweiz. Eintritt nach Vereinbarung.

D-02 Ehem. Büroangestellte, 35, mit
mehrjähriger Erfahrung in der Betreuung von
Kleinkindern (Familie und Krippe) sucht neuen
Wirkungskreis als Betreuerin in einem
Heim. Bin offen für Einsätze in allen Heimtypen,

bevorzuge eine Stelle mit der Möglichkeit,

eine Ausbildung absolvieren zu können.
(Bremgarten/AGOGIS) Region: ganze
Deutschschweiz. Eintritt nach 3monatiger
Kündigungsfrist.

D-03 Ich, m, 48, suche einen neuen
Wirkungskreis in Beschäftigungsbereich als

Aktivierungs- oder Beschäftigungstherapeut
in einem Heim für geistig oder mehrfach

Behinderte. Habe langjährige Erfahrung
in Beschäftigung mit geistig Behinderten und

Betagten. Bevorzugte Region: Zürich und
Zürich Unterland. Eintritt ab sofort oder
nach Vereinbarung.

D-04 Kindergärtnerin, 40, mit Erfahrung in

Kindergarten, Kinderheim und Psychiatrie,
sucht Stelle in Kinderheim oder Behindertenheim.

Möchte Ausbildung zur
Sozialpädagogin machen. Raum St. Gallen,
Thurgau, Zürich. Eintritt ab sofort möglich.

D-05 Ich, 28, suche eine neue Herausforderung

im Werkstatt- oder Beschäftigungsbe¬

reich in einem Heim für geistig oder mehrfach
Behinderte. Ich habe 4jährige Erfahrung als

Betreuerin. Durch meinen Erstberuf als Kon-
ditor-Confiseurin bin ich sehr kreativ, und

gerne würde ich dies in eine neue, verantwortungsvolle

Tätigkeit miteinbringen. Raum
Zürich und Umgebung. Eintritt nach Absprache.

D-06 Dipl. Hauspflegerin, 32, mit langjähriger

Berufserfahrung im Behindertenbereich
(körper- und geistig behinderte Kinder und
Erwachsene), davon drei Jahre als Gruppenleitern

tätig, sucht 50%-Stelle als Nachtwache

oder Gruppenleitung im Job-Sharing
(50%). Region: Stadt Zürich und Umgebung.

Eintritt nach Übereinkunft.

D-07 Ich, 26, Sozialpädagogin in Ausbildung

(2tes Ausbildungsjahr HSL),, suche

neuen Wirkungskreis auf den 1. April 97 oder
nach Vereinbarung in Schulheim, Aussen-
wohngruppe usw. Nach Möglichkeit mit
verhaltensauffälligen Kindern oder Jugendlichen
(seit März 94 auf diesem Gebiet tätig). Anderem

Klientel gegenüber bin ich ebenfalls
offen. Bevorzugte Gegend: Kanton Zürich
(ist aber nicht zwingend).

D-08 Ich, 25jähriger Mann, suche nach
einjährigem Praktikum mit verhaltensauffälligen
Kindern und Jugendlichen eine neue
Herausforderung als Miterzieher. Auch andere

Heimtypen kommen in Frage. Region: Raum
Zürich. Eintritt ab März 1997 oder nach

Vereinbarung.

D-09 Welche Behindertenwerkstätte hat für
mich einen freien Ausbildungsplatz als

Sozialpädagogin (Kurs BSA XVI, Beginn
August 1997) Raum Zürcher Oberland,
Zürich oder rechtes Zürichseeufer. Als
ausgebildete Technikerin TS-Bekleidung bringe
ich viel handwerkliches Geschick wie auch
Kenntnisse in Organisation und Planung mit.
Eintritt äb sofort möglich.

D-10 Ich, 31, suche Arbeitsplatz als.Betreue¬
rin, eventuell mit Ausbildungsmöglichkeit.
Habe Erfahrung in der Betreuung von
behinderten Erwachsenen. Um meine jetzige Arbeit
mit meinem gelernten Handwerk (Malerin)
verbinden zu können, suche ich bevorzugt
eine Stelle im Werkstattbereich oder in einer
Beschäftigungsgruppe. Eintritt ab 1. Februar
1997 oder nach Vereinbarung. Raum Zürcher
Oberland

D-11 Gelernter Zimmermann, 30, arbeitet
zurzeit als Betreuer in der Beschäftigung in.
einem Tagesheim für Behinderte. Sucht neue
Stelle (zirka 80%) in Werkstatt oder Beschäftigung.

Raum Olten-Luzern-Zug. Eintritt
nach Vereinbarung.

D-12 Schreiner, 37, verheiratet, 2 Kinder,
sucht Stelle als Betreuer/Gruppenleiter in
Atelier oder Werkstätte für geistig behinderte

Menschen. Raum Seeland bevorzugt.
Tätigkeit in Holzbearbeitung nicht Bedingung.
Eintritt ab 1. März 1997 oder nach Vereinbarung.

D-13 Ich, 27jährige Kinderkrankenschwester
mit Berufserfahrung in Kinderkrippe, Tageshort,

zurzeit in Praktikum mit geistig behin¬

derten Kindern und Jugendlichen, suche auf
März 1997 eine Stelle als Praktikantin/Miterzieherin

in einer sozialpädagogischen
Institution. Raum Zürich und Umgebung.

D-14 Eidg. dipl. Schreinermeister sucht neue
Herausforderung in einem Heim. Ich möchte

meinen gelernten Beruf in einer Werkstätte
für verhaltensauffällige Jugendliche oder in

einer Werkstätte für Behinderte einsetzen.
Suche deshalb eine entsprechende Arbeit. Bin

bereit eine berufsbegleitende Ausbildung
noch zu absolvieren. Ich bin in ungekündigter
Stellung. Eintritt nach Vereinbarung. Raum
Ostschweiz bevorzugt.

D-15 Ich, m, suche ab sofort oder März 97

Ausbildungsplatz 80% als Sozialpädagoge.
Ich bin 45 Jahre alt, verheiratet und habe

2 Kinder; bin handwerklich geschickt, habe
672 Jahre Erfahrung mit geistig Behinderten
und VA Jahre Ausbildung an der FS Bremgarten.

Am liebsten würde ich mit Kindern arbeiten.

Raum BE, AG.

E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-135 Ich, männlich, 32, suche Praktikumsstelle

auf April 97 zwecks anschliessendem
Besuch der Schule für Soziale Arbeit.
Festanstellung erwünscht im Hinblick auf berufsbegleitende

Ausbildung an der Sozialarbeiterschule.

Bereich: Kinder- oder Jugendheim
bevorzugt, Kinderhort oder ähnliches. Region
Simmenthai bis ZH oder AG. Erfahrung in

Kinderbetreuung vorhanden.

E-136 Dekorateur (33/verh.) will sich beruflich

verändern. Das Arbeiten mit Personen in

unterschiedlichen Lebenssituationen macht
mir Freude. Suche Praktikumsstelle im
Raum Bern, Berufsziel ist Ausbildung zum
Sozialpädagogen. Eintritt nach Vereinbarung.

E-137 Ich, weiblich, 20 Jahre alt, suche eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einem
Heim für geistig Behinderte. Ich könnte die
Stelle im "-Januar 1997 antreten, Raum Zü-
rich/Zürich-Pfäffikon.

E-139 Ich, 28, einsatzfreudige Verkäuferin
und Mutter, suche eine Teil- oder Vollzeitstelle
als Einsteigerin in den Pflegeberuf. Raum
Zürich oder nähere Umgebung. Eintritt
nach Absprache.

E-140 Praktikumsstelle gesucht: Nach KV-
Lehre suche ich, 21, w, neue Herausforderung
mit Sinn. Am liebsten in Kinder- oder Jugendheim.

Raum ZG, LU, ZH. Eintritt ab sofort
möglich.

E-141 Junger Mann, 1772 Jahre alt, mit
Berufsziel Psychiatriepfleger, mit 3monatiger
Pflegeerfahrung, sucht Praktikumsstelle für
6 Monate in Behindertenheim (Kinder oder
Erwachsene) oder in Kranken- oder FTIege-

heim. Region Ostschweiz bevorzugt. Eintritt
ab Januar oder Frühjahr 1997.
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E-143 Ich, 22jährige gelernte Textil-Verkäufe-
rin, sprachbegabt (D,I,F,P) suche Praktikumssteile

in Heim für Kinder und jugendliche.
Eintritt ab 1. Januar 1997. Region Zürich/
Winterthur.

E-144 Ich, w, 24, suche Praktikumsstelle
für evtl. späteren Eintritt in berufsbegleitende
Ausbildung als Sozialpädagogin. Bevorzugte
Heime: Jugendliche, geistig Behinderte. Raum

Zürich. Eintritt per sofort oder nach Vereinbarung.

E-145 Ich, w, 48, mit kaufmännischer
Grundausbildung, suche einen neuen Wirkungskreis,

in den ich meine persönlichen Erfahrungen

und menschlichen Kompetenzen einbringen

kann. Hierzu suche ich eine Praktikumsstelle

im Bereich Jugendliche, Behinderte.
Eintritt per sofort oder nach Vereinbarung
möglich. Region Zürich bevorzugt.

E-146 Ich, 32jähriger Mann, suche einen
Praktikumseinsatz für 6 Monate in einem
Kinder- und Jugendheim oder betreutes

Jugendwohnen (auch andere Heimtypen
möglich) zwecks Berufsabklärung für
Weiterbildung in der Sozialpädagogik. Ich bringe
nebst meiner Grundausbildung im Kaufmännischen

auch eine dreijährige Erfahrung in der

Krankenpflege mit. Region ZH, SH, TG.
Eintritt ab Februar 1997 oder nach Vereinbarung.

E-147 Ich, 29, gelernter Schreiner, möchte

gerne im sozialen Bereich tätig werden und
suche eine Praktikumsstelle für zirka 6-12
Monate im Kanton Zürich. Eintritt Frühling
1997.

E-148 23jährige Drogistin sucht Praktikumsstelle

in einem Kinder- oder Jugendheim
in der Region Aargau oder Zürich. Eintritt
auf Januar 1997 möglich.

E-01 19jährige Diplommittelschülerin sucht

Praktikumsstelle für 1-2 Jahre mit
anschliessender Ausbildungsmöglichkeit zur
Sozialpädagogin (Agogis) in Heim für geistig behinderte

Menschen im Kanton Zürich. Eintritt

August 1997 oder August 1998 möglich.

E-02 25jährige Grafikerin sucht Praktikumsstelle

(3-6 Monate) zwecks Abklärung einer

Sozialpädagogik-Ausbildung. Bevorzugt Kinder-

oder Jugendheim im Raum Zürich.
Eintritt nach Absprache.

E-03 Ich, 25, gelernter Mechaniker, suche

Praktikum (zirka 6-12 Monate) in einem
Heim für Kinder bis etwa 14 Jahre oder in

einem Heim für körper- und/oder leicht geistig

behinderte Erwachsene zwecks Abklärung, ob

Sozialpädagogikstudium in Frage kommt.
Raum ZH, SH, TG, SG. Eintritt ab sofort möglich.

E-04 Praktikant, 34, gelernter Bäcker, sucht
zwecks IV-Umschulung einen Ausbildungsplatz

(August 97) als Sozialpädagoge oder
Betreuer im Behindertenbereich. Raum

Deutschschweiz, BE wird bevorzugt.

E-05 Ich, w, 25, suche Praktikumsstelle für
6 Monate in Kinder- oder Jugendheim (geistig

behinderte, verhaltensauffällige oder
normalbegabte Menschen). Eintritt ab Februar
1997. Region: Kanton Zürich (nicht
zwingend).

E-06 Ich bin eine 26jährige Ungarin (mit B-

Bewilligung) mit Erfahrung im Sozialbereich.
Habe bereits mit geistig behinderten Jugendlichen,

kriminellen Mädchen und in einem
Gemeinschaftszentrum gearbeitet. Nun suche
ich auf Juli 1997 eine Praktikumsstelle im
Heimbereich, um meine Erfahrung zu erweitern.

Raum Zürich.

E-07 Ich, Koch, 26, verheiratet, möchte mich
beruflich verändern. Würde gerne die BSA an
der SOZ im August 1998 machen. Nun suche
ich eine Praktikumsstelle für 6 Monate,
eventuell auch Ausbildungsplatz, in einem
Kinder- oder Jugendheim (auch andere Heimtypen

möglich). Eintritt ab sofort oder nach

Vereinbarung. Raum Zürich und Umgebung.

E-08 Ich, 42, weiblich, suche ab sofort eine
Stelle als Miterzieherin/Praktikantin. Mein
Ziel ist es, bei der AGOGIS-Schule die Ausbildung

zur Sozialpädagogin anzufangen. Ich

würde gerne mit geistig behinderten Kindern
und Jugendlichen arbeiten (aber nicht
Bedingung). In Frage kommt Raum Riehen, BS,

SO, AG, Zürich.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-01 Krankenpfleger AKP in den besten

Jahren, in leitender Funktion, sucht neue
Aufgabe im Sektor Pflegeheim, Klinik Geronto-

psychiatrie. Pensum 80%, eventuell Teilzeit-

Nachtwache. Bevorzugte Gegend: Raum

Bern, Thun, Emmental. Eintritt nach

Absprache.

F-02 Ich, Pflegefachfrau, 45, habe eine Psy-
chogerontologie-Station in einem Pflegeheim

mit Erfolg aufgebaut. Mit dieser Erfahrung

suche ich eine neue Herausforderung
in einem Pflege- und/oder Altersheim. Ebenso

könnte ich mir vorstellen, innerhalb einer
bestehenden Gemeindestruktur einen psycho-
gerontologischen Dienst aufzubauen.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich

- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-42 Bäcker-Konditor-Confiseur, 52, mit
Kochkenntnissen, Abwartserfahrung im
Nebenamt und sprachbegabt, sucht neuen
Wirkungskreis im Räume Baden, Brugg, Aarau
oder Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

G-01 Ich, Jungköchin, 22, suche Stelle als

Alleinköchin oder Köchin in kleinem Team in

Alters- oder Behindertenheim. Mit meiner

Ausbildung im Spital und 2jähriger
Gastronomieerfahrung möchte ich nun eine neue
Verantwortung übernehmen. Bin flexibel, kreativ
und kooperativ. Bevorzugte Region: BL/BS.

Eintritt ab April 1997 oder nach Vereinbarung.

G-02 Dipl. Familienhelferin, 53, sucht neue
Herausforderung als Köchin oder als All-
rounderin in kleinerem Alters-, Pflege- oder
Behindertenheim. Habe langjährige Erfahrung
als Hausbeamtin und als Köchin in Heimen.
Eintritt nach Vereinbarung; Raum

Zürichseegebiet/Zürich Oberland/Teil von Kanton
St. Gallen.

G-03 Gelernter Diätkoch mit
Spitalzusatzausbildung, 38, möchte nach einigen
Jahren als Leiter einer Hausbäckerei wieder
auf den alten Beruf zurück. Habe Erfahrung
als Küchenchef in Alters- und Pflegeheimen.
Eintritt ab März 1997. Raum Thurgau,
Winterthur, Weinland

G-04 Koch, 49, mit Heimerfahrung, sucht
Vollzeitstelle in Behinderten-, Alters- oder

Pflegeheim im Grossraum Zürich. Eintritt
nach Absprache.
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Beim Verein Friedeck in Schaffhausen sind
Sozialpädagoglnnen und Lehrerinnen mit Engagement
gefordert. Geschaffen wird eine neue Geschäftsstelle
(40-50%-Anstellung) und gesucht wird ein
Lehrerinnen-Paar (100% später ausbaubar bis 160%,
Job-Sharing möglich).
Sozialpädagoglnnen und Lehrerinnen bietet der Verein Friedeck
aufgrund einer Reorganisation Stellen an.

Vor 170 Jahren hat Herr Pfarrer David Speiss in Buch (SH) damit begonnen,

Kinder bei sich aufzunehmen. Es wuchs eine Institution heran, die
von Behörden und Bewohnerinnen der Region getragen, ihre vollständige

Integration finden konnte. Vor zirka zwölf Jahren wurde das Heim
zu Gunsten kleinerer Heilpädagogischer Pflegefamilien (HPP) aufgelöst.
Der Verein förderte fortan drei HPP und eine vereinseigene Schule im

Kiettgau. Seit zehn Jahren wächst die neue Institution und etabliert sich
zusehends.
Um selbstkritisch das geschaffene Werk zu überprüfen, forderten die
Beteiligten beim Heimverband Schweiz (HVS) eine Expertise an. Der
vom HVS eingesetzte Experte, Herr René Bartl aus Münchenbuchsee

(BE), begleitet nach Abschluss der Arbeit den Verein bei der Reorganisation.

In intensiver Zusammenarbeit mit dem Vorstand und den
Mitarbeiterinnen werden nun alle nötigen Grundlagen erarbeitet.
Während sich zwei HPP in der Ablösungsphase befinden, wurde bereits
eine neue gegründet. Heute bestehen zwei HPP, welche das Fundament
für die «neue Zukunft» bilden.
Die Gründung einer bis zwei weiterer HPP ist vorgesehen. Dadurch können

zurzeit auch noch weiterer Kinder aufgenommen werden. Diese
Chance bietet sich besonders Kindern bis zirka 10 Jahren an, welche
aus besonderen Gründen einer heilpädagogischen Unterbringung
bedürfen.

Für unsere neu zu schaffende Geschäftsstelle suchen wir eine/einen

Geschäftsführerin/Geschäftsführer.
Zur Entlastung des Vorstandes und als fachkompetente Begleit- und
Beratungsperson für HPP und Schule wird eine Frau oder ein Mann
gesucht, mit dem Auftrag eine Geschäftsstelle aufzubauen. Für diese
40—50%-Stelle sollen Personen angesprochen werden, welche sich

einerseits in Führungsaufgaben, Administration, Behörden- und
Öffentlichkeitsarbeiten auskennen, andererseits aber auch über ein breit
abgestütztes heil- oder sozialpädagogisches Wissen verfügen.

Ab Schuljahr 1997/98 suchen wir für unsere Schule

zwei Lehrkräfte.
Das bisherige Lehrerehepaar (es wohnt im vereinseigenen Schulhaus)
wendete sich einer neuen Aufgabe zu.
Für die vakante Lehrerinnenstelle werden Lehrkräfte (Paar oder
Ehepaar mit Kindern möglich) gesucht, welche bereit sind, in einem
ganzheitlichen Tätigkeitsfeld ein besonders hohes Mass an Engagement
einzubringen. Neben dem üblichen Lehrauftrag (je nach aktueller Situation

5-12 Kinder, 1.-8. Klasse) müssen Zusatzaufgaben, wie Kontakte mit
den HPP-Familien, der Geschäftsleitung, dem Vorstand, der öffentlichen
Schule (betr. möglichen Einschulungen), Versorgerstellen (für externe
Kinder), usw. gepflegt werden. Um den IV-Bedingungen zu genügen,
muss mindestens eine Lehrperson über eine HPS-Ausbildung verfügen,
respektive bereit sein dies'e berufsbegleitend zu.absolvieren.

Interessierte für alle Bereiche wenden sich an den Experten und Projektleiter:
Herrn René. Bartl, Postfach 223, 3053 Münchenbuchsee
Tel. 031/869 27 72, Montag bis Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.45 Uhr bis 17.00 Uhr.
Fax 031/869 27 24
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Alters- und Pflegeheim Sernftal
8767 Elm im Glarnerland

Wir suchen auf den 1. April oder nach Vereinbarung

Pflegedienstleitung
Voraussetzungen:
- dipl. Krankenschwester/-pfleger in AKP

- Berufserfahrung, mit Vorteil Führungserfahrung
- Freude am Umgang mit betagten Menschen

- unternehmerisches Denken und Ftandeln

Wir bieten Ihnen:
- einen selbständigen Arbeitsbereich

- vielseitige und interessante Aufgaben
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Sind Sie interessiert?

Melden Sie sich bitte unter Telefon 055 / 642 21 22
1.1

JUNG R H Y
WOHN- UND

BESCHÄFTIGUNGSHEIM

Wir eröffnen am 1. September 1997 unser neues Wohn- und
Beschäftigungsheim Jung Rhy in Altstätten. Das Fleim bietet Wohn-
und Lebensraum für Menschen mit einer Behinderung.

Für den Aufbau suchen wir ab 1. Juni oder nach Vereinbarung
eine(n)

Bereichsleiterin WOHNEN

Ihre Aufgabe:
Sie fördern, entwickeln und gestalten ein angenehmes und qualitativ

gutes Wohnklima mit Geborgenheit und Wärme für unsere
Bewohner mit einer Behinderung. Sie engagieren sich in der
Pionierphase mit Ihrer Erfahrung, Ihrem Wissen und Können für den

sorgfältigen Aufbau, die Organisation und die Abläufe in den

Wohngruppen.

Ihr Profil:
Sie sind Ihrer umfassenden Aufgabe in jeder Beziehung gewachsen
und entsprechend ausgebildet. Sie verfügen über die nötigen
Voraussetzungen und werden auch Menschen mit schwerer Behinderung

mit ihren Bedürfnissen gerecht. Sie sind motiviert und bereit,
sich auf Neues einzulassen und aktiv an der Zukunft zu arbeiten.

Sie bekommen:
Sie bekommen im neuen Wohn- und Beschäftigungsheim Jung Rhy
in Altstätten einen interessanten Arbeitsplatz mit viel Führungsverantwortung,

Kompetenz und Gestaltungsmöglichkeiten. Die

Anstellungsbedingungen entsprechen Ihrer Aufgabe und Ihrer

Verantwortung.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen, Referenzen,

usw. an Markus Grob, Werkheim Wyden, Bodenstrasse 52,
9436 Balgach. Telefon: 071/722 21 74; 071/722 57 68 (privat)

1.17

WERKSIEDLUNG RENAN
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft
für geistig behinderte Erwachsene

Für eine Wohngruppe mit sieben Männern suchen wir ab Frühjahr
1997

SOZIALTHERAPEUTEN
mit Ausbildung oder mehrjähriger Erfahrung in der anthroposo-
phisch-sozialtherapeutischen Arbeit.

Aus Altersgründen möchte das bisherige Betreuerpaar seine
Aufgabe verantwortungsbewussten Menschen übergeben, welche
initiativfreudig und mit persönlichem Engagement sich dieser
anspruchsvollen Gruppe widmen möchten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

WERKSIEDLUNG RENAN

z. H. der Heimleitung, 2616 RENAN, Tel. 032 962 69 69
1.4

BÜRGERLICHES WAISENHAUS
Theodorskirchplatz 7, 4058 Basel

Telefon 061/699 33 11, Fax 061/699 33 00

Unser städtisches Kinder- und Jugendheim bietet 80 normalbegabten
Kindern und Jugendlichen, die nicht bei ihren Eltern leben,

aber extern zur Schule gehen können, ein professionell gestaltetes
Entwicklungsangebot.

Auf den 1. April 1997 oder nach Vereinbarung suchen wir eine/
einen

sozialpädagogische/n
Leiter/in
Folgende Aufgaben sind zu erfüllen:

• Stellvertretung des Heimleiters

• Koordination der Anmeldungen und Aufnahmen

• Verantwortliche Führung und pädagogische Beratung von
4-6 Wohngruppenleiterinnen

• Intensive Zusammenarbeit mit dem zweiten Leiter
Sozialpädagogik und den andern Ressorts des Heimes

• Beteiligung an der Weiterentwicklung der sozialpädagogischen
und betrieblichen Konzeptarbeit

• Organisation von gruppenübergreifenden Anlässen und
Angeboten

Wir erwarten:

• Flexible, reife, belastbare, kreative, humorvolle Persönlichkeit

• Führungsqualitäten und Führungserfahrung

• Abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik

• Zusatzausbildung (in psychologischer oder
betriebswirtschaftlicher Richtung)

• Mehrjährige Erfahrung mit verhaltensauffälligen Kindern und
Jugendlichen im Heimbereich

• Kommunikative Fähigkeiten

Wir bieten:

• Grosszügige Infrastruktur

• Im eigenen Bereich selbständige Tätigkeit

• Zeitgemässe Einreihung und fortschrittliche, der Arbeitsanforderung

entsprechende Anstellungsbedingungen

• Motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Der Leiter des Bürgerlichen Waisenhauses, Herr Hansjakob Schibier,
Tel. 061/699 33 20, informiert Sie gerne über weitere Einzelheiten
zu dieser anforderungsreichen Stelle und freut sich auf Ihre Bewerbung,

der Sie bitte einige handschriftliche Zeilen beilegen.
1.6

BÜRGERGEMEINDE
DER STADT BASEL
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Schülerheim Friedheim
8608 Bubikon
ZÜRCHER OBERLAND

Zur Ergänzung eines Leiterteams einer Wohn- und Lebensgruppe
von acht verhaltensschwierigen, normalbegabten Kindern im
Schulalter suchen wir auf Beginn 1997

SoziaIpädagogin (6o-?o%)

Das Team steht einem vielfältigen, selbständigen, aber anspruchsvollen

Arbeitskreis vor und hat darüber hinaus Gelegenheit, an der
Gestaltung und Weiterentwicklung einer überschaubaren Institution

mitzuwirken.

Wir erwarten eine abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung
(evtl. eine andere pädagogische Grundausbildung) sowie persönliche

Belastbarkeit und den Willen, im Heim- und Gruppenteam
positiv mitzuwirken.

Wir bieten eine Besoldung nach kantönalzürcherischen Normen
sowie Anstellungsbedingungen in Anlehnung an den
Normalarbeitsvertrag für Erzieher (Weiterbildung, Urlaub) und Supervision.

Gerne informieren wir Sie genauer und freuen uns auf Ihren Anruf
oder Ihre Bewerbung. Auch das bestehende Team freut sich auf ein
erstes Gespräch.

H. und M. Hanselmann, Friedheim, 8608 Bubikon, 055/253 60 29
1.7

1

Verein für
Haus- und Krankenpflege

3250 Lyss

Unsere Organisation bietet die drei SPITEX-Kerndlenste
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und Haushilfe an. Wir beschäftigen 6
Fest- und 17 Teilzeitangestellte und sind für ein Einzugsgebiet von
10 000 Einwohner/innen zuständig.
Im Rahmen einer betrieblichen Reorganisation beabsichtigen wir
die drei Fachteams unter einer Leitung zusammenzuführen. Zudie-
sem Zweck wird die Stelle der/des

SPITEX-LEITERIN/
SPITEX-LEITER (zirka 80%)

neu geschaffen. In ihren/seinen Verantwortungsbereich gehören:

- Sicherstellung der Dienstleistungen
- Personalführung
- Organisations- und Planungsaufgaben
- administrative Aufgaben
- konzeptionelle Aufgaben
- interdisziplinäre Zusammenarbeit
- Öffentlichkeitsarbeit

Wenn Sie

- sich für SPITEX engagieren möchten

- Fachwissen und Erfahrung in der Krankenpflege, im SPITEX-
Bereich und Personalführung mitbringen, dann freuen wir uns,.
Sie kennenzulernen.

Der Stellenantritt erfolgt nach Absprache, sobald als möglich.
Besoldung nach kantonalen Richtlinien.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis am 8. Februar 97 an:
Präsidentin, Frau Doris Hauri, Nelkenweg 15, 3250 Lyss

1.9

Stiftung für Behinderte

In unserem Wohn- und Werkheim Götschihof in Aeugstertal
im ländlichen, aber gut erschlossenen Knonaueramt (Kt. Zürich)
gelegen, werden leicht- und schwerbehinderte Erwachsene betreut.

Für die Leitung der «Leichtbehinderten-Wohngruppe» suchen wir
auf den 1. März 1997 oder nach Vereinbarung eine, einen

Gruppenleiterin/
Gruppenleiter 00-100%)
Zusamnnen mit einem kleinen Team gewährleisten Sie in einer
familiären Atmosphäre eine ganzheitliche Betreuung der
Bewohnerinnen und Bewohner

Anforderungen:
- Ausbildung im sozialpädagogischen Bereich

- Erfahrung in Führungs- und Teamarbeit

- Belastbarkeit und soziales Engagement
- Freude am Umgang mit geistig behinderten Menschen

Wir bieten:
- ein vielfältiges Arbeitsfeld
- attraktive Arbeitszeiten
- sorgfältige Einarbeitung
- Besoldung und Sozialleistungen nach den Richtlinien des

Kantons Zürich

- angenehmes Arbeitsklima

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Betreuungsleiter, Herr
Walter Ponte, Tel. 01/761 96 96, gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Herrn J. Sonderegger, Leiter Götschihof, Stiftung für Behinderte
Urdorf, Wohn- und Werkheim Götschihof, 8914 Aeugstertal.

1.8

^STIFTUNG
WALDHEIM

Heime für mehrfach Behinderte

Die Stiftung Waldheim führt im Appenzellerland sieben Wohn- und
Beschäftigungsheime für geistig-/mehrfach behinderte Erwachsene.

Für unsere Heime Morgenlicht in Trogen und Neues Waldheim

in Rehetobel suchen wir je einen/eine

Gruppenleiter/
Gruppenleiterin
Aufgabenbereich:
- Leitung eines Betreuungsteams (6-7 Personen)

- Mitarbeit in allen Bereichen der Wohngruppe
(inkl. Beschäftigung)

- Praxisanleitung eines agogis-Studenten (1996-1999,
nur Heim Morgenlicht)

Anforderungen:
- abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung
- absolvierter PAL-Kurs bzw. Bereitschaft, einen zu besuchen

- psychische und körperliche Belastbarkeit sowie Humor

- Bereitschaft für 100%-Anstellungsverhältnis

Wir bieten:
- Weiterbildung und Fachberatung (Supervision)

- vielseitige, sinn- und anspruchsvolle Arbeit
- gute Anstellungsbedingungen (u. a. Wegentschädigung)
- fünf Wochen Ferien

Eintritt: auf den 1. Mai oder nach Vereinbarung

Fordern Sie bitte unseren Bewerbungsfragebogen an bei:

Geschäftsleitung Stiftung Waldheim, Lucius Flury,
9428 Lachen/Walzenhausen, Tel. 071 888 31 18.

1.3
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Sozialpädagogischer
Dienst (SDS)
Basel-Stadt
Bereich Behinderte Erwachsene

Am 1. Juli 1997 ist es soweit: Das Wohnheim Zugvogel,
Gruppe «LUZ» zieht in einen Neubau um. Für eine der
beiden neu zu schaffenden 6er-Gruppen für erwachsene

Menschen mit einer geistigen Behinderung suchen
wir per sofort oder nach Übereinkunft eine/n

Gruppenleiterin/
Gruppenleiter (80-100%)

Das Wohnheim ist Teil eines Wohnverbundsystems des
SDS und das Konzept folgt im wesentlichen dem
Normalisierungsprinzip.

Anforderungen: Sozial- oder Heilpädagogische Ausbildung,

Grundkenntnisse in Personalführung sowie
Erfahrung im Umgang mit geistig behinderten Menschen.

Wir bieten: Entlohnung nach kantonalen Ansätzen, ein

vielfältiges und interessantes Arbeitsfeld sowie
Fachberatung und Supervision.

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Aufgabe interessiert

sind, wenden Sie sich bitte an die Heimleitung.
Herr A. Müller gibt Ihnen gerne nähere Auskünfte unter
Telefon 061/325 56 91.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

richten Sie bitte an

Herrn Andreas Müller, Heimleiter,
Wohnheim Zugvogel, Gruppe «LUZ»,

Wilhelm Klein-Strasse 27, 4025 Basel

(Kennwort «LUZ»).

453367

Wohngruppe ®S*der nach Vereinbarung eine/n

suchen wir per sor sofort oaei iw -
Betreuerin
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Stiftung Behindertenbetriebe im Kanton Schwyz

Verein für Alters- und Pflegeheim Im Grüt, 5507 Mellingen
Unser Heim liegt im aargauischen Reusstal, in der historischen
Kleinstadt Mellingen. Das Haus besteht seit 30 Jahren. Wir planen
in naher Zukunft bauliche und strukturelle Veränderungen.
Unser Heimleiterverlässt uns nach 11-jährigerTätigkeit, weil ersieh
einer neuen Herausforderung stellen will.
Wir suchen per 1. Mai 1997 oder nach Vereinbarung eine/n

Heimleiterin
evtl. Heimleiterehepaar
Das Aufgabengebiet umfasst:
- die Führung unseres Alters- und Pflegeheims

- Die Sicherstellung der qualifizierten Pflege und Betreuung
unserer 50 Betagten

Wir erwarten:
- eine fundierte Ausbildung und Berufserfahrung im kaufmännischen

und sozialen Bereich (Heimleiter-Ausbildung erwünscht)
- Erfahrung in der Personalführung
- Verantwortungsbewusstsein und Offenheit
- Kontaktfreudigkeit, Einfühlungsvermögen

- Freude am Umgang mit Betagten und deren Angehörigen
- Zusammenarbeit mit der Betriebskommission

Wir bieten:
- selbständige, vielseitige Tätigkeit
- neuzeitliche Anstellungsbedingungen
- Besoldung und Sozialleistungen nach kantonalem

Besoldungsdekret

Richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an den
Präsidenten der Heimkommission, Herrn Dr. Walter G. Humbel,
Stetterstrasse 22, 5507 Mellingen.
Telefon P: 056 491 23 31, G: 056 491 11 21
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STIFTUNG BUBENBERG
Im Herbst/Winter 1997 eröffnet die STIFTUNG BUBENBERG in Spiez

24 Wohn- und Atelierplätze für erwachsene Personen mit starken Lebenserschwerungen
wie geistige Behinderung, Autismus, Mehrfachbehinderung

Per 1. August 1997 suchen wir eine pädagogisch orientierte

Leitungspersönlichkeit
• Ihre Aufgaben: Ein andragogisches Konzept erarbeiten und praktisch umsetzen

Begleitung und Bildung der Bewohnerinnen optimieren
Die professionellen Mitarbeiterinnen fachlich unterstützen
Wohnbereich und Ateliers administrativ leiten
Verantwortung für interne und externe Zusammenarbeit übernehmen

• Unsere Erwartungen; Heilpädagogische Ausbildung
Regelmässig besuchte Fort- und Weiterbildung
Mehrjährige Berufspraxis bei Personen mit starken Lebenserschwerungen
Erfahrung in Führungsaufgaben und Bereitschaft zu entsprechender Weiterbildung
Humorvolle, initiative und belastbare Persönlichkeit

• Wir bieten: Möglichkeit, den Lebens- und Arbeitsrhythmus innerhalb der Institution von Grund auf zu prägen
Neubau in schönster Lage, Nähe Bahnhof Spiez
Breites Arbeitsfeld mit grosser Selbständigkeit und Verantwortung
Anstellung in Anlehnung an die kantonalen Richtlinien
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr U. Klopfenstein, Tel. 079 300 85 91

Die schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 28. Februar 1997 an:

STIFTUNG BUBENBERG, z.H. Herrn U. Klopfenstein, Postfach 308, 3700 Spiez

Kinderheimat TABOR, 3703 Aeschi bei Spiez

Die Kinderheimat TABOR ist ein Sonderschulheim für verhaltensauffällige

Mädchen und Knaben. Die heil- und sozialpädagogische
Förderung erfolgt auf der Basis der christlichen Grundhaltung.
Für die Ergänzung unserer Erzieherinnen-Teams, suchen wir per
I.März 1997 oder nach Vereinbarung, eine engagierte

Gruppenleiterin (100%)
sowie

Sozialpädagogin (100%)
oder

eine erfahrene Miterzieherin

Das Hauptaufgabengebiet liegt in der Förderung und Begleitung
von sieben Kindern und Jugendlichen im Alltag und der Freizeit.

Wenn Sie über die entsprechende oder gleichwertige Ausbildung
verfügen, belastbar sind, Freude mitbringen und bereit sind,
unregelmässig zu arbeiten, erwartet Sie ein vielfältiges, interessantes
Arbeitsfeld mit zeitgemässen Arbeitsbedingungen und Besoldung
(gem. kant. Richtlinien).

Für Informationen wenden Sie sich bitte an die Heimleitung:
Ihre Bewerbung, mit den üblichen Unterlagen, senden Sie bitte
umgehend an:
Herrn U. Klingelhöfer, Heimleiter, Kinderheimat TABOR,
3703 Aeschi, Tel. 033/654 43 83

1.19

Auf den 1. Februar 1997 oder nach Vereinbarung suchen wir

Sozialpädagoge in
Ausbildung oder

dipl. Sozialpädagoge
Beschäftigungsgrad 80%

In unserem Kleinheim betreuen wir 10 normalbegabte,
milieugeschädigte Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren.

Wir bieten:
- Vielseitige, anspruchsvolle Tätigkeit
- Gute Zusammenarbeit im Team

- Supervision/Praxisberatung
- Anstellungsbedingungen nach kant. Richtlinien

Wir erwarten:
- Teamfähigkeit
- Fertigkeiten in den allgemeinen Hausarbeiten

- Selbständigkeit
- Kreativität und Interesse für eine sinnvolle Freizeitgestaltung

Wir freuen'uns auf Ihre Anfrage oder Ihre schriftliche Bewerbung
an den Heimleiter, Paul Gerber.

Kinderheim Wartheim, Thunstrasse 48

3074 Muri, Tel. 031/951 01 12
1.16
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aAa Seelandheim
JUL Worben

Das Seelandheim Worben gehört den Seeländer Gemeinden. Ein

Gemeindeverband ist Träger der Institution. Der Heimbetrieb
umfasst einen Pflegebereich, einen Altersheimbereich und einen

IV-Wohnbereich. Er beherbergt zurzeit zirka 310 Bewohnerinnen
und Bewohner.

Nach langjähriger Tätigkeit tritt unser Heimleiter-Ehepaar auf Ende

1997 in den verdienten Ruhestand.

Der Vorstand sucht deshalb auf 1. Dezember 1997 oder nach

Vereinbarung einen

Heimleiter-Verwalter

oder eine

Heimleiter-Verwalterin

Gefragt ist eine belastbare Persönlichkeit mit entsprechender

Führungs- und Fachkompetenz.

Aufgabenbereiche:

- Gesamtleitung des Heimbetriebs

- Koordination aller Betriebszweige

- Persönalführung (zurzeit zirka 300 Angestellte)

- Sicherstellung einer effizienten Betriebsführung

Wir erwarten:

- abgeschlossene Heimleiterausbildung oder entsprechende
Praxis im sozialen Bereich

- Freude am Umgang mit betagten und behinderten Menschen

- Kontaktfähigkeit mit Personal, Behörden und Öffentlichkeit

- eventuelle Mitarbeit des Ehepartners

Wir bieten:

- interessantes, vielfältiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld

mit grosser Selbständigkeit und Verantwortung

- engagiertes und gut eingespieltes Team von Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern

- zeitgemässe Entlohnung und Anstellungsbedingungen nach

kantonalen Richtlinien

- schöne Dienstwohnung

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen, senden

Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 28. Februar 1997 an die

Präsidentin des Vorstandes des Seelandheimes Worben:

Frau Elisabeth Küenzi, Schulstrasse 3B, 2555 Brügg,

Telefon 032/373 25 38.

Für die Beantwortung allfälliger Fragen steht Ihnen der bisherige

Heimleiter, Herr Paul Gräub, Tel. 032/387 96 96, gerne zur

Verfügung.

1.20

Sozialpädagogisches Kleinheim
HEIMETLI

für Kinder und Jugendliche
8580 Sommeri

Sind Sie motiviert, bei einem neuen Team dabei zu sein?

Wir suchen per 1. Februar 97 oder nach Vereinbarung:

SOZIALPÄDAGOGIN/
SOZIALPÄDAGOGE

Wir ermöglichen 8-10 Kindern und'Jugendlichen zwischen 3 und
16 Jahren in einem thurgauischen Riegelhaus einen familienähnlichen

Rahmen.

Wir bieten:

- anspruchsvolle und vielseitige Arbeit

- Raum für eigene Ideen

- Fachberatung und Supervision

- zeitgemässe Entlohnung

Wir erwarten:

- sozialpädagogische Ausbildung

- Belastbarkeit und hohe Flexibilität

- Freude an Basisarbeit

Wir freuen uns auf Ihr Interesse. Unsere neue Heimleiterin, Frau

Regula Frei (071 411 56 59), oder der Präsident des Stiftungsrats,
Herr Ruedi Meier (071 463 56 78), stehen Ihnen für weitere
Auskünfte gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto richten Sie bitte an die
Heimleiterin: Frau Regula Frei, Kinderheim HEIMETLI, Förstergasse 8,
8580 Sommeri.

1.2

verein zur förderung
behinderter
schwamendingen

Das Kleinwohnheim
am Stadtrand von Zürich
mit 36 Betreuten,
aufgeteilt in

dezentralisierte
Wohngruppen,
Kleinwohngruppen
und Stöckli

sucht per 1. Februar resp. per 1. April 1997
oder nach Vereinbarung

1 Sozialpädagogln eo%-7o%

WIR ERWARTEN:

- abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik oder im

Psychiatriebereich

- aktives Engagement für die Bedürfnisse und Anliegen
geistig behinderter Menschen und ihrem Umfeld

- Interesse an Zusammenarbeit in Teamleitung

WIR BIETEN:

- Mitsprache in der Gestaltung von Wohn- und Arbeitsbereich

- Raum für selbständiges Arbeiten

- zeitgemässe Arbeitsbedingungen und Supervision

Haben Sie Interesse?
Dann rufen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne weitere Auskünfte:

Tel. 01 / 321 26 18

Ihre schriftliche Bewerbung nimmt gerne entgegen:
Manuel Both, Heimleiter BEHINDA, Überlandstr. 420, 8051 Zürich.
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Für unsere Sprachheilschule mit 50 Kindern suchen wir per 1. März
1997 eine/n kreative/n

Köchin/Koch so %

Saisongerechtes, kinderfreundliches Kochen mit biologischen
Produkten sollte für Sie genauso verlockend sein wie eine gute
Zusammenarbeit mit Schule und Internat.

Wir bieten eine geregelte Arbeitszeit (MO-FR), Selbständigkeit und
ein gutes Arbeitsklima in einer modern ausgestatteten Küche.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau A. Caviglia, die jetzige
Stelleninhaberin, gerne zur Verfügung. Tel. 041/750 10 64.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an
Frau M. L. Weber, Schulleiterin, Sprachheilschule Unterägeri,
Höhenweg 80, 6314 Unterägeri.

Stadt Winterthur

Kinder- und Jugendheim Oberi

Ein Schritt in die Zukunft!

Wir erweitern unser Angebot um 8 Plätze und
eröffnen eine neue Wohngruppe für Kinder im

Schulalter.

Auf den 1. März 1997 oder nach Übereinkunft sind

daher drei Stellen für

Sozialpädagoginnen
Sozialpädagogen

mit Diplomabschluss neu zu besetzen. Wir
wünschen uns verständnisvolle und fröhliche Persönlichkeiten

mit möglichst vielseitigen Interessen.

Wenn Sie eine weitgehend selbständige Tätigkeit
anspricht, erwartet Sie ein Arbeitsplatz mit besonderer

Ambiance.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Urs Greminger, Heimleiter,
Pestalozzistrasse 21, 8404 Winterthur

CKKHARTHOF
/ÜTn Heil- und Bildungsstätte
VjjT) für Seelenpflege-bedürftige

Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Wir betreuen in unserer

Aussensteile im Haus Sonnenlinde, in Berg, Kanton Thurgau,
sieben Seelenpflege-bedürftige Erwachsene. Für diese Aufgabe
suchen wir zum 1. April 1997 eine(n) neue(n)

Aussenstellenleiter(in)
mit anthroposophischer heilpädagogischer, sozialtherapeutischer
oder adäquater Ausbildung und Berufserfahrung.

Aufgaben:
Selbständige Führung der ganzen Gemeinschaft - mit integrierter
Lederwerkstatt - und des Hauses mit Garten.

Wir erwarten:
Initiativkraft und Freude an der Auseinandersetzung
mit Menschen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
EKKHARTHOF Rudolf Erdin
CH-8574 Lengwil-Oberhofen
Tel. 071/686 65 55
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Nächster
Inseratenschluss

am 31. Januar
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